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1. Protokollkontrolle 27.02.14 
- keine Anmerkungen 
 
2. Kiezfest „M(a)y-Musik“ 
- findet am Samstag, 17.05.2014, 14:00 – 21:00 Uhr statt 
- Aufbau: 11:00 Uhr 
 

2.1 Bühne 
- Bühne kommt von Jugendclub M24, hat Dirk Lashlee abgeklärt, die Konditionen klärt er ab  
 

2.2 Ausnahmegenehmigungen, Parkverbotszone 
- beantragt Dirk Lashlee 
 

2.3 Musik 
- als Auftakt evtl. 30 min Trommelgruppe, Kristian Kaufmann klärt fragt Kaspar-Hauser-Stiftung 
- Chor der Friedenskirche - hat zugesagt 
- "The Moechees": zugesagt 
- Junge Musiker  mit Coversongs, „Kryckstix“: zugesagt 
-"Bonfyah": Dirk Lashlee fragt an, Nachtrag Protokollant: Band hat abgesagt 
-"B.S.O. – Berliner Streichorchester": Dirk Lashlee fragt an 
-“Between The Shadows”: schöne Musik, passt jedoch lt. einhelliger Meinung der Kiezrunde 

besser zu „ Novemberlicht 2014“ und wird dafür vorgemerkt 
 

2.4 weitere Angebote 
- Kiezrunden-Stand: Liste zum Eintragen, wer wann den Stand betreut, wird herum gemailt 
- Kulti, Keramik selber herstellen: Heike Gerstenberger hat nachgefragt, klappt, 14-18 Uhr 
- Kinderschminken, Luftballontanzen in Umbaupausen: organisiert Anne Lehmann 
- Jonglieren - Kinderzirkus/Schabracke: Anne Lehmann fragt nach 
- Kurt-Lade-Club: Dirk Lashlee fragt an  
- Mrs.-Sporty-Stand: Dirk Lashlee spricht mit Sascha Schlenzig, legt ihm konkretes Angebot vor 
- Kindertanzgruppe: Heike Gerstenberger hat nachgefragt, klappt aus Termingründen nicht 
 
2.5 Catering 
- Kaffee/Kuchen: Konrad-Zuse-Schule 
- Bratwurst, Steaks, Gemüsespieße/Campignonpfanne: Konrad-Zuse-Schule 
- Kinder-Bowle, Erwachsenen-Bowle: Konrad-Zuse-Schule 
- gezapftes Bier: Konrad-Zuse-Schule, Schankerlaubnis bei Bezirksamt 
- Flaschenbier, Wein: Kiezrunden-Stand 
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2.6 Equipment  
- Bühne: M24, Outreach 
- Kühlschränke: Konrad-Zuse-Schule, Albert Schweitzer Stiftung - Wohnen & Betreuen (ASS) 
- Pavillons: Outreach, ASS (5), andere Einrichtungen 
- große Zelte: Outreach 
- Transportmittel: Bus der Kita am Schloßpark, ASS, Outreach 
- Musik-Anlage 1000 W, evtl. Zapfanlage: Herr Mannchen, Dirk Lashlee stimmt sich mit ihm ab 
- Stoffe für Tische: ASS (Daniela Fisinger) 
- Biertische, Bierbänke: Kaspar Hauser Stiftung 
- Licht Bühne: Outreach 
- Licht Pavillons: jeweiliger Anbieter 
- großes Kiezrunden-Banner, 6 m: Torsten Metscher holt ein Angebot ein 
- 2 Hinweisschilder für Getränkezuschlag bei Erstgetränk: Konrad-Zuse-Schule 
- evtl. Sonnensegel  
 
2.7 MithelferInnen gesucht! 
- An alle Kiezrunden-Mitglieder: bitte potentielle MithelferInnen ansprechen! 
- Begegnungsstätte Stille Straße: Dirk Lashlee fragt an 
- der Kiezrunden-Stand muss ständig mit mind. 2 Personen besetzt sein, alle tragen sich mit 

ihren Zeiten ein in eine Doodle-Liste, die Liste wird über den Mailverteiler verschickt  
- Kita am Schloßpark: Anne Lehmann fragt über Begegnungsstätte Stille Straße an 
- Bezirksamt Pankow: Dieter Thomas fragt nach, insbesondere bei TeilnehmerInnen des Start-

workshops vom 30.11.11 
- 1-2 Schüler der Konrad-Zuse-Schule unterstützen beim Catering, sie sind im Besitz eines Ge-

sundheitspasses  
- Bühnenumbau-Team: auf Honorarbasis 
 
2.8 Öffentlichkeitsarbeit  
- Dirk Lashlee hat die Rückmeldungen zum Entwurf gesammelt und den Flyer erstellt, Änderun-

gen zu den Bands werden noch eingearbeitet, Flyer ist spätestens Anfang Mai fertig 
- Flyer-Verteilen in Hausjhalte: bringt viele Kontakt, ist aufwendig, eine geeignete Systematik 

zur Flyer-Verteilung ist zu finden, u. a. macht  sich Dieter Thomas Gedanken dazu, Nachtrag 
d. Protokollanten: Dieter Thomas hat einen Kartenauszug zur Verteilung erstellt, dieser könnt 
ein Planquadrate unterteilt werden (wo verteilt wer die Flyer) 

- Pressemitteilungen rechtzeitig erstellen/versenden, Reporter einladen, Heike Gerstenberger 
spricht den Reporter der „Berliner Woche“ (Hr. Wähner) an, ob er zu Kiezrundentreffen kom-
men kann und einen Beitrag schreibt 

- Annonce in „Berliner Woche“ wird von der ASS geschaltet und bezahlt, Dirk Lashlee mailt da-
zu den Flyer an Steffen Gester 

- Kino „Blauer Stern“ einbinden: Heike Gerstenberger fragt nach 
 
2.9 Strom 
- Outreach würde für die Kiezrunde von Hr. Ackermann (Blumenhändler vor REWE) den Strom-

kasten auf dem Mittelstreifen Waldstraße kaufen, wenn klar ist, welche evtl. weiteren Kosten 
noch anstehen, Dirk Lashlee hält Kontakt zu ihm 

- Dieter Thomas hat ggü. Ämtern und Behörden die Nutzung des Stromkastens durch die Kiez-
runde befürwortet 

- Steffen Gester hat für die Kiezrunde über die ASS beim Straßen- u. Grünflächenamt einen 
Antrag auf Sondernutzung des Stromkastens gestellt  

- lt. Dieter Thomas gibt es Montag, 31.03.14 ein Treffen von Straßenverkehrsbehörde und Tief-
bauamt, u. a.  zu Genehmigung, Rückbaukosten etc. betreffs Stromkasten, Nachtrag d. Proto-

kollanten: lt. Dieter Thomas hat die Straßenverkehrsbehörde keine Einwände gegen den 
Stromkasten 

- Plan B: Stromerzeugung mittels Generatorwagen vom THW 
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2.10 Finanzen 
- Heike Gerstenberger informiert sich zur Beantragung von Finanzmittel bei der Kreuzberger 

Sammelstiftung, Nachtrag des Protokollanten: Heike Gerstenberger hat den Förderantrag vor-
bereitet, Steffen Gester hat für die Kiezrunde über die ASS den Förderantrag erstellt und am 
31.03.14 eingereicht, Stadträtin Frau Keil hat den Antrag lt. Heike Gerstenberger positiv be-
fürwortet und weitergegeben 

- Dieter Thomas hat das Unterstützungs-Anliegendem Bezirksbürgermeister nahe gebracht, 
Herr Köhne kümmert sich innerhalb der SPD weiter darum, evtl. spricht Dieter Thomas auch 
noch Klaus Mindrup (SPD) an 

- Dirk Lashlee sendet nach Austausch mit Eveline Lämmer einen Entwurf  eines Schreibens  
  an alle Parteien 
- die Parteien in der BVV verfügen  nicht über Mittel, sie müssen sich dazu jeweils an ihre Bun-

desebene wenden 
- Getränkezuschlag für Kultur/Festfinanzierung: jedes Erstgetränk kostet 1 oder 2 Euro mehr, 2 

Hinweisschilder dazu erstellt die Konrad-Zuse-Schule 
 

3.   Aktuelles 
3.1 Wochenmarkt/Bürgerbefragung 
- Dieter Thomas gibt betreffs Schulprojekt (Fragebogen erstellen, Interviews führen zum Thema 

„Welche Angebote wünschen Sie sich als Bürger auf einem lokalen Markt“,  Auswerten der 
Befragung) die Rückmeldung:  

- er hat angefragt und bereits eine Karte der Region ausgeplotet, Maßstab 1 : 200 
- Schüler der 9. Klasse des Max-Delbrück-Gymnasiums würden das Projekt vor den Som-

merferien durchführen 
- Kiezrunden-Mitglieder unterstützen die Lehrkräfte bei Bedarf 
 

3.2 regelmäßiger Wochenmarkt 
- Herr Mannchen ist interessiert, den o. g. Stromkasten zu kaufen, falls er Betreiber des regel-

mäßigen Wochenmarktes wird  
 

4. nächstes Treffen  
Alle sind herzlich eingeladen zur nächsten Kiezrunde Niederschönhausen:  
- am Donnerstag, 10.04.2014, 17.30 - 19.30 Uhr 
- im Restaurant "Athos" am Pastor-Niemöller-Platz, Hermann-Hesse-Straße 27, 13156 Bln 
- Themen: 

- Kiezfest „M(a)y-Music“ 
- Aktuelles 
 
 
 
 
 
 

gez. Steffen Gester 


